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Genossenschaft der Südtiroler Feuerwehren 
 
 
An die 
Agentur für Bevölkerungsschutz 
 

Ansuchen um Auszahlung der gewährten Finanzierung 
 
Unterfertigter _________________, geb. am ___________ in _____________, 
Obmann der Genossenschaft der Südtiroler Feuerwehren, ersucht hiermit gemäß 
Art. 18, DLH vom 11. September 2003, Nr. 36 um die Auszahlung der gewährten 
Finanzierung laut Antrag vom _________________ und Genehmigung des 
zuständigen Landesrates für den Zivilschutz (Schreiben Agentur für 
Bevölkerungsschutz Prot. Nr. _________  vom __________________), zum Ankauf 
von: __________________________________. 
 
Siehe beiliegende quittierte Originalrechnungen: 
 

Rechnung Nr. ___________  vom ______________    
Rechnung Nr. ___________  vom ______________    
Rechnung Nr. ___________  vom ______________    
Rechnung Nr. ___________  vom ______________    
Rechnung Nr. ___________  vom ______________    
 
 
Er erklärt hiermit von anderen öffentlichen Körperschaften folgende Beiträge für 
diese/s Vorhaben zu erhalten: 
 
 

Gemeinde / Körperschaft  Beitrag 
  

Euro 
  

Euro 
  

Euro 
 
 

Er nimmt zur Kenntnis, dass im Falle von Nichterfüllung der mit der 
Beitragsgewährung zusammenhängenden Verpflichtungen, die ausbezahlte 
Finanzierung teilweise oder zur Gänze zurückzuzahlen ist. 
 
 
  Mit freundlichen Grüßen 

 
Der Obmann 

 
 
Datum: _____________ 

  
 
 

(Unterschrift und Stempel) 
 

 


